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DER HERR KRÖNT DAS JAHR
MIT SEINER GÜTE! (Psalm 65)

BOG BLAGOSLAVLJA DELO NAŠIH ROK.
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Ausgabe Herbst - INHALT

Der Oktober wird traditionell als der Rosenkranzmonat 
angesehen. Während dieses Monats sind wir Gläubige 
besonders dazu eingeladen, den heiligen Rosenkranz zu 
beten und uns mit ihm auseinanderzusetzen. 
Ein Höhepunkt dieses Monats ist der 7. Oktober, an dem 
wir Maria als die Rosenkranzkönigin ehren und feiern. 
Dieses Fest wurde im Jahr 1572 von Papst Pius V. einge-
führt, um an den Sieg über die Türken in der Seeschlacht 
bei Lepanto am 7. Oktober 1571 zu erinnern.
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Freiwillige Spende für das Pfarrblatt  
Vergelt‘s Gott

AT13 3910 0000 0431 7418

Wir möchten uns bei allen herzlich 
Bedanken, die bereits für unser Pfarr-
blatt gespendet haben.

VERGELT‘S GOTT! HVALA!

OKTOBER - ROSENKRANZMONAT
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ANNAKIRCHTAG DER PENSIONISTEN 
AUF DER LISNA



Ausgabe Herbst - UNSER PFARRER

Liebe Menschen 
in unserer Pfarre 
St. Peter am Wallersberg!   
Dragi farani 
v Št. Petru 
na Vašinjah!

„Achtung! Wir sind zurück.“
Dieses Plakat ist mir plötzlich in die Augen gesto-
chen. Die Schule hat begonnen und alle werden dar-
an erinnert, dass jetzt wieder viele Kinder unterwegs 
sind. Es ist eine gelungene Botschaft, das uns dieses 

lebenslustige, frohe 
Mädchen vermittelt.
Ich bin an diesem 
Plakat etliche Male 
v o r b e i g e g a n g e n , 
habe es gesehen und 
irgendwie nicht wirk-
lich beachtet. Aber 
am Sonntag, auf dem 
Weg zur Sonntags-
messe ist es mich 
angesprungen: „Ach-
tung. Wir sind zu-
rück!“ Plötzlich habe 
ich begriffen, das ist 

ja eine Ansage für uns Christen.

Ein Programm für uns und den Sonntag!
Wir kennen dieses Programm, zumindest die über 
30-Jährigen: „Wenn Du am Samstag unterwegs sein 
kannst, kannst Du auch am Sonntag in die Kirche ge-
hen!“ So haben es uns die Eltern vermittelt. In den 
letzten Jahren hat sich Anderes eingebürgert: Aus-
schlafen, gemütlich frühstücken, dann etwas unter-
nehmen oder auf der faulen Haut liegen. Andere wie-
derum stürzen sich auch am Sonntag in die Arbeit. 
- Was bleibt ist Erschöpfung des Menschen und der 
Erde. Das haben wir diesen Sommer schmerzlich er-
fahren. Viele Menschen fragen sich: wie wird es mit 
uns und der Welt weitergehen? 

Im Wirtschaftsmagazin Trend vom 28.7.2023 habe ich 
einen bemerkenswerten Artikel gefunden. Darin be-
richtet Alois Czipin, ein erfolgreicher Manager, wie 
es ihm 1995 erging, als nach einer anfänglich steilen 
Karriere die Aufträge ausbleiben. Das belastet ihn so 

sehr, dass ihm immer weniger gelingt. Die Angst lässt 
ihn ins Bodenlose stürzen. Als er mitten in Salzburg 
wieder einmal völlig verzweifelt ist, denkt er an die 
nahe gelegene Franziskanerkirche und geht hinein. 
In seiner Kindheit und Jugend war er als Ministrant 
und Mitglied des Domchores viel in der Kirche. Aus 
Protest gegen seine tiefgläubigen Eltern hatte er sich 
von der Kirche abgewandt und nicht mehr an Gott 
geglaubt.
In der Kirche nimmt ihn die Stille gefangen und die 
gotische Madonna von Michael Pacher. Nach und 
nach beginnt die Enge in seiner Brust nachzulassen. 
Planlos blättert er in einem Gebetbuch und sieht das 
„Vater unser“, ihm von Kindheit an bekannt.

Und er liest, was ihm ohnehin vertraut ist: „Vater un-
ser, geheiligt werde dein Name, dein Reich komme, 
dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.“ 
Er hält inne und versucht zu begreifen, was das für 
ihn bedeuten könnte. Er überlegt: „Nicht mein Wille 
geschehe, sondern der Wille Gottes – der Wille eines 
höheren Wesens. Diese Erkenntnis ändert für mich 
mit einem Schlag alles: Meine Aufgabe ist nicht, ein 
Ergebnis zu erzielen, sondern einen Weg mit bestem 
Wissen und Gewissen einzuschlagen, mich bestmög-
lich auf meine Aufgaben vorzubereiten und mich 
dann vomErgebnis überraschen zu lassen.“

„Ich verlasse die Kirche als ein anderer Mensch! Der 
große Druck in meinem Inneren geht nicht ganz weg, 
eine Grundstimmung bleibt, aber das muss in dieser 
Situation auch sein. Denn die Probleme sind real vor-
handen und müssen auf die eine oder andere Weise 
gelöst werden.“

Am Abend betet er ein Vater unser und ist am nächs-
ten Morgen ausgeschlafen und voller Energie. Nach 
kurzer Zeit gelingt es ihm, wieder in die Erfolgsspur 
zurückzukehren. So schließt er: „Offensichtlich ist 
es nicht nur mein, sondern auch SEIN Wille. Gott sei 
Dank!“

Der Trend ist ein Wirtschaftsmagazin und kein Kir-
chenblatt. Und darum kein frommes Gerede. Auf 
Gott hören führt zu einem erfüllten und erfolgrei-
chen Leben. Wie wäre es, wenn auch wir den Versuch 
wagen und am Sonntag ganz einfach sagen: Wir sind 
zurück. Und kommen.

Euer Pfarrer / Vaš župnik 
Josef Valeško



Ausgabe Herbst - RÜCKBLICK

Am 14. Juli war es lebhaft 
in unserem Pfarrhof, als 
unsere Jungscharkinder 
zum gemeinsamen Zelt-
lager ankamen. 
Nachdem sie ihre Zel-
te aufgebaut und ihre 
Schlafplätze vorberei-
tet hatten, begann der 
Spaß. Es wurden zahl-
reiche amüsante Spie-
le gespielt, gemeinsam 
gesungen und für die 

Abendmesse geübt, an 
der die Jungscharkinder 
teilnahmen. 
Nach einem aufregenden 
Nachmittag stellte sich 
der Hunger ein, und so 
grillten wir gemeinsam 
Würstchen am Lagerfeu-
er. In die späten Stunden 
der Nacht hinein konnte 
man das leise Tuscheln 
und Kichern der Kinder in 
ihren Zelten vernehmen.

JUNGSCHARLAGER

JUNGSCHAR - 29. September
Wir starten

am Freitag, den 29. September
für alle Kinder ab 6 Jahren

Uhrzeit und Treffpunkt: von 14:00 - 16:00  im Pfarrhof
Bitte dieses Mal festes Schuhwerk und ein Getränk mit-
nehmen. Wir machen eine kleine Wanderung!  

Nächste Termine:

20. Oktober - Kerzen basteln 
17. November - Adventbasteln

Es freuen sich Elisabeth, Maria, Silvia und Andrea. 
Fragen werden gerne unter 0664/4553536 beantwortet.



Ausgabe Herbst - RÜCKBLICK

Jedes Jahr feiert unsere 
Pfarrgemeinde das hoch-
heilige Fest der Apostel 
Peter und Paul mit dem 
traditionellen Kirchtag in 
St. Peter.
Am 2. Juli versammelten 
sich die Gläubigen in der 
Kirche, um gemeinsam 
die Messe zu feiern. An-
schließend folgte der 
traditionelle Umgang, 
bei dem der Kirchenchor 
für musikalische Beglei-
tung sorgte. Die freiwil-
lige Feuerwehr St. Peter 
unter der Leitung von 
Kommandant Christian 
Kassl und die Trachten-

frauen unterstützten die 
Prozession ebenfalls. 
Bürgermeister Markus 
Lakounigg schritt bei der 
Prozession tatkräftig mit 
und trug einen Teil des 
Baldachins.

Nach den Messfeier-
lichkeiten lud der Pfarr-
gemeinderat zu einem 
gemütlichen Beisammen-
sein im Schlosspark ein, 
wo die Kirchtagsbesu-
cher mit Backhendl vom 
Kollmann, Ćevapčići und 
mit köstlichen, hausge-
machten Torten und Ku-
chen verwöhnt wurden. 

KIRCHTAG IN DER PFARRKIRCHE - SEJM V ŠT.PETRU



Ausgabe Herbst - GEBURTSTAGE

NOVEMBER:

Gregor KARLBAUER			   88 Jahre
Maria SCHARFER	   		  84 Jahre
Josefine KARLBAUER  		  82 Jahre
Elisabeth KRAMER	   		  82 Jahre
Pauline MIKLAU	   		  82 Jahre
Maria DULLER	   		  80 Jahre
Gerald FRIEDL	   		  70 Jahre
Rosemarie MELISCHNIG 
		

DEZEMBER:

Karl KUESS				    91 Jahre
Stefanie KUESS			   90 Jahre
Johann DULLER	 		  90 Jahre
Maria MIKLAU	 		  86 Jahre
Herbert SLAMANIG			   85 Jahre
Johann SCHLIEBER			   85 Jahre
Hermann MELISCHNIG		  83 Jahre
Johann FRAGER			   82 Jahre
Stefan RAMUSCH			   80 Jahre
Günther RUPRECHT			   70 Jahre
Stefan GOMERNIK		
Andreas SCHILDBERGER	
Andrea KARNER		
Josef Johann KRALL	 	

GEBURTSTAGSKINDER UNSERER PFARREGEBURTSTAGSKINDER UNSERER PFARRE

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen Ihnen Gottes Segen! 
Našim jubilantom čestitamo in jim želimo božji blagoslov in zdrava leta!

IM GEDENKEN AN PETER GOLOB
 V SPOMIN RAJNEMU MEŽNARJU

28. 04. 1933
-

23. 08. 2023

Am 23. August ist unser ehemaliger Mesner Peter Golob im 91. Lebensjahr 
verstorben. In den letzten Jahren hat er mehr und mehr die Bürde des Al-
ters gespürt.
Vor etwa 2 Jahren ist er mit seiner Frau Maria zur Stieftoch-
ter nach Ludmannsdorf gezogen. Bald danach haben die bei-
den ein gemeinsames Zimmer im Pflegeheim in Ferlach bezogen. 

Sein ganzes Leben hat er mitten unter   uns in St. Peter verbracht. Er war ein 
geselliger Mensch. Darum hat er sich auch gefreut, als er von seinem Vorgän-
ger Anton Warrasch als Mesner „entdeckt“ wurde, der ihn gut in dieses wich-
tige Kirchenamt eingeführt hat. Wir sind Peter Golob sehr dankbar für seinen 
treuen und verlässlichen Dienst. Er war ein Mesner mit Leib und Seele. Die 
Freude seines Herzens hat man an seinem Lächeln gesehen. 
Gott möge ihm alles Gute vergelten und ihn aufnehmen in die himmlische 
Herrlichkeit.

Dragi Peter, Bog lonaj za vse, kar si dobrega storil za našo faro. Počivaj v 
Božjem miru.



Ausgabe Herbst - KOMMENDE VERANSTALTUNGEN

WELTMISSIONSSONNTAG / MISIJONSKA NEDELJA- 22. Oktober

ERNTEDANK / ZAHVALNA NEDELJA - 1. OKTOBER
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Bitte 
helfen 

Sie!
Gemeinsam für Gemeinsam für 

die Ärmstendie Ärmsten

22. Oktober 2023 
Weltmissions-Sonntag
Helfen Sie durch Ihre Spende!

IBAN: AT96 6000 0000 0701 5500  BIC: BAWAATWW
Kennwort: WMS

Online spenden: www.missio.at/wms

Erntedank am 1. Oktober
um 09:00 Festgottesdienst in der Pfarrkirche mit 

anschließender Agape

Wir danken der Trachtengruppe, die seit Jahren dieses Fest wesentlich 
mitgestaltet, die Kirche schmückt und auch das Beisammensein nach 
dem Gottesdienst mit großem Engagement vorbereitet. In all den Jah-
ren haben immer wieder liebe Menschen als Zeichen der Dankbarkeit 
Gaben zum Teilen mitgebracht. Wir leben voneinander und füreinander. 

ADVENTKONZERT/ ADVENTBASAR - 2. DEZEMBER

ADVENTKONZERT 
&

 ADVENTBASAR

02.  Dezember 2023

16:30 Hl .  Messe mi t  Segnung  
          der  Adventkränze
19:00 Adventkonzer t

Mit Ihrer Spende am Weltmissions-Sonntag setzen Sie ein Zeichen der 
Solidarität und Hoffnung für die Ärmsten der Armen. 
Wir tragen gemeinsam Verantwortung für unsere notleidenden 
Schwestern und Brüder im Globalen Süden. Für viele Menschen in Af-
rika, Asien und Lateinamerika ist die Kirche die erste Anlaufstelle. 
In Pfarren, Schulen und Spitälern finden sie Hoffnung und Hilfe. 

Damit Priester, Ordensleute und Laien diesen Dienst weiter-
hin machen können, sammeln wir am Weltmissions-Sonntag. 
Den ganzen Oktober stellen wir die Weltmission besonders in den Mit-
telpunkt. Wir erinnern uns daran, dass wir als Weltkirche über Landes-
grenzen hinweg verbunden sind und füreinander sorgen sollen.



Ausgabe Herbst / GOTTESDIENSTORDNUNG

1. Oktober - Erntedank / zahvalna nedelja 
09:00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank mit      
anschließender Agape / Sveta maša na zahvalno   
nedeljo

7. Oktober - Dreiberge-Wallfahrt am Tag / 	
		    Romanje čez tri gore
07:00 Uhr  LISNA Hl. Messe / sv. maša
Danach Pilgerweg nach St. Luzia/Sv. Lucija, Heili-
genstatt/Sveto mesto, Heiligengrab/Božji grob

8. Oktober - Geänderte Beginnzeit!!! 
8:30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche – sv. maša v 
                  farni cerkvi

22. Oktober - Weltmissionssonntag / 
		       Misijonska nedelja
10:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša
Im Anschluss kann man Fairtrade Produkte beim    
EINE-WELT-Basar erwerben und der Pfarrgemein-
derat wird einen Pfarrkaffee vorbereiten. 
BÜCHERFLOHMARKT!

29. Oktober - Simonsonntag / 
		      Šimanska nedelja
10:00 Uhr Hl. Messe auf der Lisna / sv. maša na Lisni
Am Simonsonntag schließt die Lisna ihre Pforten bis 
zum Weißen Sonntag.

KEINE MESSE IN DER PFARRKIRCHE!

1. November - Allerheiligen / vsi sveti
10:15 Uhr Festgottesdienst zu Ehren aller Heiligen, 
danach Totengedenkandacht und Gräbersegnung

2. November - Allerseelen / vernih duš dan
08:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša

4. November - Hubertusmesse
18:00 Uhr  Hl. Messe in St. Lorenzen / 
                     sv. maša  v Št. Lovrencu 

12. November - Martini - Sonntag / 
		         Martinova nedelja
10:00 Uhr Hl. Messe in St. Martin / 
	        sv. maša v Šmartnu

26. November - Christkönigssonntag / 
		           Kristus Kralj
10:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša 

2. Dezember  - Adventsingen & Adventba-
		         sar / adventno petje in bazar
16:30 Uhr Hl. Messe / sv. maša mit Adventkranzseg-
nung und Adventbasar
19:00 Uhr Adventkonzert 

3. Dezember - 1. Advent
10:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša

7. Dezember - Roratemesse mit Kindern
06:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša mitgestaltet von 
den Kindern und dem Lehrkörper der Volksschule 
St. Peter

8. Dezember - Mariä Empfängnis / 
		        Brezmadežna
10:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša

10. Dezember - Roratemesse mit anschlie- 
                              ßendem Pfarrkaffee
06:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša

13. Dezember - Hl. Luzia
15:00 Uhr Hl. Messe in St. Lorenzen/ sv. maša

Anmeldung zur Vorbereitung auf die 
Heilige Firmung!
Alle, die vor dem 1. 9. 2010 geboren sind 
und 2024 das Sakrament der Firmung 
empfangen möchten (4. Klasse NMS oder 
AHS), sollen bitte bis 7. Oktober das An-
meldeformular persönlich in der Sakristei 
abholen!

Gottesdienstzeiten sind der wöchentlichen 
Gottesdienstordnung zu entnehmen oder 
der Webseite: https://www.kath-kirche-ka-
ernten.at/pfarren/pfarre/C3269!

UNSERE GOTTESDIENSTE - SVETE MAŠE - TERMINE


